
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Kämmerei 051/2011 

 
 
Betreff: 
 
Sachstandsbericht zur Installation einer elektrischen Lautsprecheranlage in den 
Gebäuden des Berufskollegs Beckum, Kettelerstraße und der Regenbogenschule 
Beckum 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Bauausschuss 17.05.2011 
Berichterstattung: Herr KBOAR Borgstedt   

 
 
 
 
 
Zur Kenntnis.  
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Erläuterungen: 
 
Auf Grund der Amokgefahr in Schulen haben die Schulleitungen der Schulen des Kreises 
Warendorf vorsorglich Vorkehrungen getroffen und Strategien und 
Handlungsanweisungen entwickelt, um für einen Gefährdungsfall bestmöglich vorbereitet 
zu sein.   
Das Schulministerium des Landes hat zur Hilfestellung einen sog. "Notfallordner" 
entwickelt und an alle Schulen verteilt. Übereinstimmend mit den Empfehlungen der 
Polizei ist darin ein wesentlicher Bestandteil die Möglichkeit einer Warnung der im 
Gebäude anwesenden Personen durch eine Lautsprecheransage. 
 
Die dazu erforderliche technische Ausstattung ist eine sog. ELA (elektrische 
Lautsprecheranlage). Alle Räume und Aufenthaltsbereiche der Schule sind dabei mit 
untereinander verbundenen Lautsprechern ausgestattet, die zentral, in der Regel im 
Sekretariat der Schule, auf eine Kommunikationszentrale aufgeschaltet sind. Eine ELA 
hat dabei mehrere Funktionen. Sie überträgt Sprachansagen (live oder vom Band), den 
Pausengong, aber auch Alarmierungen wie den Feueralarm. Für Amokfälle ist ein 
spezieller Ansagetext vereinbart. 
 
Bis auf die Schulgebäude der Nebenstelle des Berufskollegs Beckum an der 
Kettelerstraße und der benachbarten Regenbogenschule sind alle Schulgebäude des 
Kreises mit einer ELA ausgestattet. Das 2. Obergeschoss der Regenbogenschule wird 
ebenfalls vom Berufskolleg genutzt. 
 
Zur Herstellung eines einheitlichen Sicherheitsstandards soll in Abstimmung mit dem 
Schulamt dem Wunsch der Schulleitung des Berufskollegs Beckum entsprochen werden 
und eine Nachrüstung in allen vier Gebäudeteilen erfolgen. Bei der Regenbogenschule 
wurde das Öffnen der Fassade im Zuge der Fassadensanierung genutzt, um in allen an 
der Außenwand liegenden Räumen eine Vorinstallation vorzunehmen. 
 
Der Umfang der erforderlichen Leistung für die vier Gebäudeteile ist wie folgt: 
 
• Installation des vollständigen Leitungsnetzes für die Lautsprecher in den 

Gebäudeteilen des BK und Restinstallation in der Regenbogenschule 
• Lieferung u. Montage von 210 Lautsprechern  
• Herstellen eines brandsicheren Raumes für die Alarmierungszentralen   
• Lieferung, Montage und Programmierung der Alarmierungszentrale. 
 
 
Die Leistung soll in Kürze ausgeschrieben werden. Über den aktuellen Stand der 
Ausführungsplanung soll in der Sitzung berichtet werden. 
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


